
Eine Woche im fra-z Zelt in Sempach 
(Ein Brief an meine Arabisch-Lehrerin, Juli 2021) 

)' ع$بسأ
)' ءاس0لا ةم+خ (

  حا4م+س (

Liebe Yvonne 
Ich hatte versprochen, dir über meine Woche im 
Zelt zu schreiben. Volià: 
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Angekommen bin ich am Montagabend mit drei 
grossen und schweren Koffern. 
Meine Kollegin, die «Herrin des Zeltes», brachte 
das Zelt mit dem Auto. 
Zwei Männer aus der Pfarrei halfen uns, das Zelt 
aufzubauen. Das dauerte nur eine Stunde. 
Wir hatten Glück, dass das Wetter schön war (bis 
am Dienstag Nachmittag). Am Abend besuchte 
mich eine Freundin mit ihrer Tochter. Sie brachte 
eine feine Suppe mit, (von der ich noch drei Tage 
lang ass …) und wir haben alle zusammen im Zelt 
geschlafen. 
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Am Dienstag Morgen musste meine Freundin zur 
Arbeit und ihre Tochter zur Schule. Und ich zum 
Schwimmen in den nahen See. 
Am Nachmittag begann es dann zu regnen – und so 
blieb das Wetter bis am Freitag. Ich beobachtete 
genau, an welchen Stellen das Wasser ins Zelt läuft 
und wo es trocken bleibt. So konnte ich dann mein 
Bett nachts in der trockenen Mitte aufbauen. 
An diesem ersten Abend erzählte ich Märchen und 
eine biblische Geschichte. Fünf Frauen und ein 
Mädchen hörten zu. Wir zündeten ein grosses 
Feuer an, weil alles so nass und so kalt war. 
In dieser Nacht schlief ich alleine im Zelt. Nur eine 
schwarze Katze besuchte mich. Sie floh vor dem 
Regen zu mir ans Trockene und schlief neben mir. 
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Am Mittwoch Morgen spazierte ich zwei Stunden 
in die Stadt um Gas zu kaufen für meinen Kocher. 
Für den Rückweg nahm ich den Bus.  
Abends gab es eine besondere Vorstellung 
zusammen mit meiner Schwester, ihrem Mann und 
ihrer Freundin aus Peru. Es war eine digitale 
Veranstaltung auf Zoom, ausgestrahlt aus Zürich, 
Sempach und Lima. Im Zelt gab es ein public 
viewing auf einer grossen Leinwand. Die 
Aufführung kam gut an, es wurde viel gelacht. 
Danach sassen wir noch zusammen und tranken 
Rotwein und redeten – ich habe es sehr genossen. 
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So ging die Woche weiter: Ein Morgenschwumm 
bei Regen, Kaffee im Zelt, eine Geschichte in der 
Kirche. Am Nachmittag war ich jeweils allein und 
am Abend erzählte ich im Zelt. Die meiste Zeit 
regnete es.  
Mein Bad war im Pfarrhaus und meine Dusche war 
der See. 
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Am Donnerstag Abend erzählte ich die Schöpfung 
aus dem ersten und zweiten Kapitel der Bibel. Acht 
Frauen und ein Mann hörten aufmerksam zu und 
nach dem Zuhören redeten wir über die 
Geschichten. 
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Am Freitag kam die Sonne zurück. Endlich!!! Was 
für eine Freude. Das war der letzte Tag im Zelt. Am 
Abend kamen 12 Frauen. Wir öffneten das Zelt und 
zündeten ein schönes Feuer an und alle erzählten 
Geschichten und Märchen. Es war ein schöner und 
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sehr spezieller Abend. Wir erzählten, bis es dunkel 
wurde.  

In dieser letzten Nacht im Zelt schlief auch die 
«Zeltherrin» bei mir und noch eine andere Frau. 
Diese kannte ich noch nicht so gut. Aber sie sagte: 
«Das Zelt gefällt mir. Kann ich auch einmal darin 
schlafen?» Aber klar! So schliefen wir zu dritt im 
Zelt. Am Morgen gingen wir auf den letzten 
Schwumm zum See. 
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Um 9 Uhr kamen die beiden Sakristane und wir 
brachen das Zelt ab. 
Am frühen Nachmittag kam ich total müde aber 
sehr sehr glücklich heim. 
Moni 
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